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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-5420/07
von Bogusław Rogalski (UEN)
an die Kommission

Betrifft: Beschränkung des Dorschfangs für Polen

Den polnischen Fischern droht die größte Fischereikrise seit der Zeit des Zweiten Weltkriegs. 
Ursache dafür ist das Verbot der Kommission, durch das der Dorschfang bis zum Jahresende und 
wahrscheinlich auch im Jahr 2008 untersagt wird.

Beunruhigend sind Meldungen seitens des Polnischen Fischereiverbands, wonach die 
Beschränkungen des Dorschfangs von allen Staaten des Ostseeraums (u. a. Deutschland, 
Dänemark, Schweden) überschritten werden.

Der Polnische Fischereiverband und auch die Regierung Polens stellen auch die Zuverlässigkeit und 
die Kriterien für die Kontrollen durch die Union in Frage.

1. Sind die von den Inspektoren der Union durchgeführten Kontrollen zuverlässig, und entsprechen 
ihre Ergebnisse der Realität?

2. Geben die Untersuchungen zur Ermittlung der Bestände an Dorsch und auch anderen Arten die 
Situation genau wieder?

3. Werden in den Ländern des Ostseeraums identische Kontrollen mit der gleichen Häufigkeit 
durchgeführt?

4. Welche Hilfsmaßnahmen beabsichtigt die Kommission zu treffen, um einer Krise in einem 
Mitgliedstaat vorzubeugen?

5. Tritt dieses Problem beim Fang anderer Fischarten nicht auf?


